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Niederschrift über die Preisgerichtssitzung am 16.01.2024

Festhalle Everswinkel
Alverskirchener Str. 14, 48351 Everswinkel

Das Preisgericht tritt um 9.50 Uhr zusammen. Herr Seidel begrüßt 
als Vertreter der Ausloberin die Mitglieder im Preisgericht und dankt 
den Anwesenden für ihre Bereitschaft zur Mitwirkung an diesem 
Verfahren und führt in den Anlass und die Hintergründe dieses Land-
schaftsarchitektenwettbewerbs ein.

Durch die im Vorfeld entschuldigte Abwesenheit von Herrn Christian 
Jürgensmann, Landschaftsarchitekt, Duisburg, stimmberechtigter 
Fachpreisrichter, rutscht Herr Doron Stern, Landschaftsarchitekt und 
Stadtplaner, Köln, bisher stellvertretender Fachpreisrichter, in das 
stimmberechtigte Preisgericht auf.

Dirk Folker, Vertreter der CDU, übergibt sein Stimmrecht an Silke 
Webbeler, StellvertreterIn der CDU, und wird damit zum stellvertre-
tenden Sachpreisrichter.

Herr Michael Perdun wird durch Herrn Andreas Enseling als Vertre-
ter der Interessengemeinschaft Selbständiger Everswinkel (IGSE) und 
sachverständiger Berater ohne Stimmrecht vertreten.

Die Prüfung der Anwesenheit / Beschlussfähigkeit führt zu folgender 
Zusammensetzung des Preisgerichts:

1.	 Sebastian Seidel, Bürgermeister Gemeinde Everswinkel
2.	 Lars Thiemann, Vorsitzender Ausschuss Planung, 
	 Umwelt- und Klimaschutz (PLUK)
3.	 Silke Webbeler, StellvertreterIn der CDU
4.	 Dr. Wilfried Hamann, Vertreter der SPD
5.	 Kirsten Heumann, Vertreterin der FDP
6.	 Karl Stelthove, Vertreter der Grünen
7.	 Anette Brachthäuser, Diözesankonservatorin, 
	 Kirchliche Denkmalpflege, Bistum Münster
8.	 Ina Bimberg, Landschaftsarchitektin, Iserlohn
9.	 Rebekka Junge, Landschaftsarchitektin, Bochum
10.	Friedhelm Terfrüchte, Landschaftsarchitekt, Essen
11.	Susanne von Weymarn, Landschaftsarchitektin, Hildesheim
12.	Prof. Dirk Junker, Landschaftsarchitekt, Stadtplaner, Osnabrück
13.	Doron Stern, Landschaftsarchitekt und Stadtplaner, Köln
14.	Susanne Weihrauch, Landschaftsarchitektin, Solingen
15.	Birgit Hammerich, Landschaftsarchitektin, Neustadt a. Rbge.

Ort der Preisgerichtssitzung

Prüfung Anwesenheit / 
Beschlussfähigkeit 

des Preisgerichts

Stimmberechtigtes
Preisgericht

1.-7. Sachpreisrichter/innen

8. – 15. Fachpreisrichter/innen
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Stellvertretendes 
Preisgericht

16.-21. Sachpreisrichterinnen

22. Fachpreisrichter

Sachverständige 
Berater/innen

 (ohne Stimmrecht)

Vorprüfung

Vorsitz und Protokollführung

Grundsatzberatung,
Vorprüfbericht,
 Zulassung der 

Wettbewerbsarbeiten

16.	Norbert Reher, Amtsleiter Amt für Planen, Bauen, Umwelt und
	 allg. Vertreter Bürgermeister
17.	Dirk Folker, Vertreter der CDU
18.	Marc Schmidt, Stellvertreter der SPD
19.	Wolfgang Effing, Stellvertreter der FDP
20.	Reimund Wernery, Stellvertreter der Grünen
21.	Peter Deitermann, Bistum Münster
22.	Sebastian Sowa, Landschaftsarchitekt, Bochum

23.	Bernd Schumacher, stellv. Amtsleiter Amt für Planen, Bauen, 
	 Umwelt
24.	Melina Steinsträter, Gemeindeentwicklerin / 
	 Wettbewerbskoordination Everswinkel
25.	Andreas Enseling, Interessengemeinschaft Selbständiger 
	 Everswinkel (IGSE)
26.	Werner Schniedermann, Sachkundiger Bürger
27.	Pauline Aertker, Landjugend Everswinkel
28.	Pawel Czarnecki, Pfarrer der Kirchengemeinde St. Magnus

29.	Thomas Geppert, Innenarchitekt, Dipl.-Ing.,
Drees & Huesmann Stadtplaner PartGmbB, Bielefeld 
30.	Ulrike Wesche, Dipl.-Ing. Architektur,
Drees & Huesmann Stadtplaner PartGmbB, Bielefeld

Durch die Prüfung der Anwesenheit wird die Beschlussfähigkeit des 
Preisgerichts festgestellt.

Aus dem Kreis der FachpreisrichterInnen wird Frau Ina Bimberg ein-
stimmig bei eigener Enthaltung zur Vorsitzenden des Preisgerichts 
gewählt. Die Protokollführung übernimmt die Vorprüfung.

Frau Bimberg bedankt sich für das Vertrauen und führt in die Aufga-
be des Wettbewerbs ein. 

Die Vorsitzende versichert der Ausloberin, den TeilnehmerInnen und 
der Öffentlichkeit die größtmögliche Sorgfalt und Objektivität des 
Preisgerichts nach den Grundsätzen der RPW 2013.

Alle zu der Sitzung des Preisgerichts zugelassenen Personen geben 
die Versicherung zur vertraulichen Behandlung der Beratungen und 
erklären, keinen Austausch mit den TeilnehmerInnen über deren 
Arbeiten außerhalb des Kolloquiums gehabt zu haben.

Die Vorsitzende erläutert im Detail den vorgesehenen Ablauf des 
Preisgerichtsverfahrens und übergibt das Wort an die Vorprüfung.
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Herr Geppert stellt den allgemeinen Vorprüfungsbericht sowie die 
Darstellung der Vorprüfungsergebnisse vor, mit dem Hinweis auf die 
dort zusammengestellten Ergebnisse der weiteren Vorprüfung. 

Die dem Preisgericht vorliegende umfangreiche Vorprüfungsunter-
lage ist ausschließlich für die interne Nutzung während der Preisge-
richtssitzung vorgesehen.

Von 15 aufgeforderten TeilnehmerInnen sind 9 Arbeiten abgege-
ben worden. Aufgrund der Datumsstempel auf den Rollen und Pa-
keten kann von einer fristgerechten Abgabe der Planunterlagen am 
07.11.2023 ausgegangen werden.

Die Leistungen wurden von allen TeilnehmerInnen erbracht. Alle Ar-
beiten waren vorprüfungsfähig. Hinweise auf die VerfasserInnen wa-
ren für die Vorprüfung nicht erkennbar. Aufgrund der fristgerechten 
Abgabe der erbrachten Leistungen und der Vorprüfungsfähigkeit der 
Arbeiten wird die Zulassung aller abgegebenen Arbeiten empfohlen. 
Das Preisgericht beschließt einstimmig, alle Arbeiten zuzulassen.

Im Informationsrundgang werden die Arbeiten durch Herrn Geppert 
wertfrei erläutert.

Anschließend werden die gewonnenen Eindrücke für die Bewertung 
zusammengetragen. 

Ergänzend zu den Beurteilungskriterien aus der Auslobung werden 
folgende Aspekte besonders hervorgehoben und diskutiert (in unge-
ordneter Reihenfolge):

• Angemessenheit in Bezug auf ländliche Gemeinde (nicht urban)
• Umgang mit der Historie sinnvoll?
• Identität
• Aufenthaltsqualität
• Steigerung des Grünflächenanteils
• Wiederverwendbarkeit von Materialien
• Umgang mit Enge und Weite (Gassen und Plätze)

Im anschließenden ersten Wertungsrundgang wird keine Arbeit aus-
geschieden. 

(Mittagspause 13.05 bis 13.40 Uhr)

Im zweiten Wertungsrundgang werden alle Arbeiten u.a. unter be-
sonderer Einbeziehung oben genannter Aspekte nochmals intensiv 
diskutiert. Dabei werden 5 Arbeiten mit dem angegebenen Stimmen-

Informationsrundgang

Bewertung der 
Wettbewerbsarbeiten

Erster Wertungsrundgang

Zweiter Wertungsrundgang
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verhältnis (in Klammern, E = einstimmig) ausgeschieden: 

Tarnzahl	 6002 (14:1)		  6003 (14:1)		  6004 (E)
			   6005 (12:3)		  6008 (E) 

Es wird die Möglichkeit gegeben, einen Rückholantrag zu stellen, was 
aber abgelehnt wird.
In der engeren Wahl verbleiben somit 4 Arbeiten.

Die 4 in der engeren Wahl verbleibenden Arbeiten werden nochmals 
besprochen und anschließend schriftlich beurteilt:

Tarnzahl	 6001		  6006		  6007		  6009

Die schriftlichen Beurteilungen der engeren Wahl werden in Anwe-
senheit des gesamten Preisgerichtes vor den Arbeiten vorgetragen, 
präzisiert und freigegeben.

Anschließend wird über die Rangfolge der 4 in der engeren Wahl 
verbliebenen Arbeiten diskutiert. Über die Rangfolge wird mit dem 
angegebenen Stimmenverhältnis (in Klammern, E = einstimmig) wie 
folgt abgestimmt:

1. Rang		  6007  (E)
2. Rang		  6009 (11:4)
3. Rang		  6006 (11:4)
4. Rang		  6001 (11:4)

Nach Abstimmung der Rangfolge wird einstimmig beschlossen, nicht 
- wie in der Auslobung vorgesehen - 3 Preise und Anerkennungen 
zu vergeben, sondern 4 Preise. Über die Preisvergabe wird mit dem 
angegebenen Stimmenverhältnis (in Klammern, E = einstimmig) wie 
folgt abgestimmt: 

1. Preis		  6007  (E)
2. Preis		  6009 (11:4)
3. Preis		  6006 (12:3)
4. Preis		  6001 (13:2)

Für Preise und Anerkennungen stellt die Ausloberin gemäß Auslo-
bung als Wettbewerbssumme einen Gesamtbeitrag in Höhe von 
87.000,00 € (inkl. 19% MwSt.) zur Verfügung.

Die Aufteilung ist wie folgt vorgesehen:

Rückholantrag

Engere Wahl

Rangfolge und 
Zuerkennung der Preise 
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6002		         		
					            
mesh landschaftsarchitekten 
Prominski I Nakamura I 
Prominski PartG mbB
Hannover

Masashi Nakamura, Dipl.-Ing. 
Landschaftsarchitekt
Martin Prominski, Prof. Dr.-lng. 
Landschaftsarchitekt
Angela Prominski , Dipl.-Ing. 
Landschaftsarchitktin

MitarbeitIn:
Arved Altena, cand. B.Sc.
Frederik Ast, cand. M.Sc.

6003		         		
					            
RAMTHUN 
Landschaftsarchitektur
Baden-Baden

Bernd Ramthun, 
Freier Landschaftsarchitekt

MitarbeitIn:
Lei Chen
Christian Graf
Aamy Raju
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6004		         		
					            
morbach.wermeyer.
Landschaftsarchitekten 
PartGmbB
Sassenberg

Dennis Wermeyer, Dipl.-Ing. (FH) 
Landschaftsarchitekt

MitarbeitIn:
Marie Oehlschlaeger
Denise Liebenow
Robin Marbach, 
Landschaftsarchitekt

6005		         		
					            
Plankontor S1 
Landschaftsarchitekten 
Stuttgart

Ulrich Schuster, Dipl.-Ing. 
Freier Landschaftsarchitekt

MitarbeitIn:
Esther Santamaria, 
Master Landschaftsarchitektur

Visualisierung:
VisuPlan3D
Dipl.- Ing. Susanne Geppert
Schalksmühle
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6008		         		
					            
k3 LandschaftsArchitektur
Villingen-Schwenningen

Martin B. Kuberczyk
Freier Garten- und 
Landschaftsarchitekt

MitarbeitIn:
Raphaela Roming
M.Eng. Landschaftsarchitektin

Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten
von Mittwoch, 24.01. – Freitag, 02.02.2024 

Eröffnung, Bekanntgabe des Ergebnisses und Preisübergabe
am Mittwoch, 24.01.2024 um 17.00 Uhr

im Rathaus Everswinkel, Sitzungssaal,
Am Magnusplatz 30, 48351 Everswinkel

Wettbewerbsverfahren
Wettbewerb mit 4 gesetzten und 11 gelosten Teilnehmerbüros aus 
17 Bewerbungen. Von 15 aufgeforderten Teilnehmerbüros wurden 
9 Arbeiten abgegeben.

Termine
05.07.-04.08.2023	 Bewerbungsfrist
10.08.2023		  Losziehung
07.09.2023		  Kolloquium
07.11.2023		  Abgabe Planunterlagen
16.01.2024		  Preisgericht
24.01.2024		  Ausstellungseröffnung



Ausloberin
Gemeinde Everswinkel
Am Magnusplatz 30, 48351 Everswinkel
www.everswinkel.de

Wettbewerbsmanagement
Drees & Huesmann Stadtplaner PartGmbB
Vennhofallee 97, 33689 Bielefeld
www.dhp-sennestadt.de


